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Was tun in der Situation?          

Warnsignale ernst nehmen 

zum Beispiel Aussagen wie „am liebsten würd ich Schluss machen“, „ist eh alles sinnlos“, „ich kann nicht mehr“               
sozialer Rückzug, stark veränderte Ess- und Schlafgewohnheiten                                                                  
konkrete Pläne, selbstgefährdender Lebensstil, Selbstverletzungen

Ansprechen 

Denkst Du an Suizid? (oder) Willst Du Dir etwas antun? (oder) Willst Du Schluss machen?                                      
Was bedrückt Dich?                                                                                                           
Danke, dass Du es nicht getan hast/nicht tust.  

Zuhören

„aktives zuhören“ offen, respektvoll, einfühlsam, Blickkontakt halten ohne zu starren, nonverbal bekräftigen (z.B. nicken)   
Suizidwunsch und Probleme nicht herunterspielen, kleinreden oder vertrösten                                                  
nicht ausfragen, belehren oder verurteilen; jedoch nachfragen, ob Anliegen und Gefühle richtig verstanden wurden

Informieren / Handeln

sich über Depression, Suizid und Anlaufstellen informieren                                                                   
nicht das Versprechen abgeben mit niemanden darüber zu reden                                                                 
Kontakt zum Arzt oder zur Beratungsstelle aufbauen bzw. Ansprechpartner oder Hilfen vermitteln, eventuell dorthin begleiten
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Anlaufstellen  

Tag und Nacht erreichbar in Akutsituationen

Telefonseelsorge 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222                 www.telefonseelsorge.de

Krisendienst Psychiatrie (Bayern) 0800 655 3000 www.krisendienste.bayern.de

Notruf 112

Notaufnahme oder Institutsambulanzen jeweiliger Kliniken vor Ort

Notfallnummern und Kontaktstellen  www.suizidprophylaxe.de/hilfsangebote/fuer-betroffene-und-angehoerige

Mailberatung für Kinder und Jugendliche www.u25-deutschland.de

Weiterführende Beratungen, Hilfestellungen und Begleitungen

Beratungsdienste lokal/regional/online siehe Internet unter den Stichworten:

Sozialpsychiatrischer Dienst, allgemeine Sozialberatung, Schuldnerberatung, Erziehungsberatung,        
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Frauen-/Mädchenberatung 

Angehörige um Suizid - AGUS e.V.   www.agus-selbsthilfe.de   

Weitere Anlaufstellen sowie Seminar- und Weiterbildungsangebote siehe Internet Stichwort Suizid/-prävention                     
auf Nachfrage bieten viele Fachstellen eigene Themenworkshops für Gruppen vor Ort an oder stellen  Informationsmaterial 
zur Verfügung wie beispielsweise die Telefonseelsorge oder Notfallseelsorge der Kirchen
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